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Chinesischer Erfolg – Ein Wunder!? 
 

China befindet sich zurzeit in einem schnellen Wandel von einer rückständigen Gesellschaft hin 

zu einer wirtschaftlichen und politischen Macht. Die 1978 begonnene dreissig Jahre dauernde 

marktwirtschaftliche Reform hat bezüglich Wirtschaftswachstum und Reformentwicklungen bei 

den Wirtschaftsinstitutionen grossen Erfolg zu verbuchen. In den vergangenen drei Jahrzehnten 

hat China einen gigantischen Wirtschaftswandel vollzogen – von einer Wirtschaft am Rande des 

Zusammenbruchs hin zu einer der grössten Wirtschaftsmächte der heutigen Welt. China hat die 

restliche Welt mit seinem schnellen Wirtschaftswachstum in den 1980er und 1990er Jahren 

überrascht. Die durchschnittliche jährliche Wachstumsrate des Bruttonationaleinkommens lag 

zwischen 1978 und 2007 bei 9,8 Prozent. Dies machte aus China die am schnellsten 

wachsende Wirtschaft der Welt. Chinas Wirtschaftreformen und sein rätselhaftes 

Wirtschaftswachstum haben schon viele Leute stutzig gemacht und bieten den Akademikern, 

den politischen Entscheidungsträgern und den Geschäftsleuten rund um die Welt eine Vielfalt 

von Themen zum Überdenken.  

  

In diesem Vortrag werde ich zuerst Chinas dreissig Jahre dauernde Reform zur Liberalisierung 

und Vermarktlichung und deren Errungenschaften untersuchen. Ich werde eine rationale 

Erklärung für die sukzessiven Teilreformen geben und die Frage beantworten, warum Chinas 

Wandel relativ erfolgreich ist. Dann werde ich die Aussichten der chinesischen Reform 

diskutieren sowie einige Hauptschwierigkeiten und Probleme erwähnen, die bei Wandel und 

Reformen in der Zukunft gelöst werden müssen. 


